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Bundesgesundheitsminister Spahn eröffnet  Deutschen Krankenhaustag – vier Tage mit vielen weiteren Themen
42. Deutscher Krankenhaustag im Rahmen der MEDICA
Berlin, 29. August 2019 – Der Deutsche Krankenhaustag wird sich auch in diesem Jahr das ganze Spektrum gesundheits- und krankenhauspolitischer Themen vornehmen. Der Kongress bietet Gelegenheit, die aktuelle Gesetzgebung zu diskutieren und neueste Trends in der Klinikbranche kennenzulernen. Doch auf welche gesetzgeberischen Vorgaben muss sich der stationäre Sektor konkret einstellen? Wie geht es bei der Reform der ambulanten Notfallversorgung, beim MDK-Reformgesetz oder dem zu entwickelnden Pflegepersonalbemessungsinstrument weiter? Wie ist der Stand bei der elektronischen Patientenakte? Und was können die Kliniken tun, um sich bei der Krisenkommunikation optimal aufzustellen?

Klinikvertreter, Bundespolitik und Krankenkassen werden im Rahmen der Auftaktveranstaltung des 42. Deutschen Krankenhaustages die  Anforderungen für den Kliniksektor und die Erwartungen der Krankenhäuser für die laufende Legislaturperiode debattieren. „Krankenhäuser im Reform-Marathon“ – so lautet das Generalthema des Kongresses, der vom 18. bis 21. November 2019 im Rahmen der weltweit größten Medizinmesse MEDICA in Düsseldorf stattfindet. Die Teilnahme von Bundesgesundheitsminister Jens Spahn und seine Rede zur aktuellen Krankenhauspolitik im Rahmen der Auftaktveranstaltung unterstreichen die herausragende Bedeutung der Kliniken für die Gesundheitswirtschaft. 

Die Besucher können sich an den vier Kongresstagen auf spannende Debatten mit hochkarätigen Referenten aus Politik, Kliniken, Krankenkassen und Wissenschaft freuen. Der diesjährige Kongresspräsident Dr. Michael Weber, zugleich Präsident des Verbandes der Leitenden Krankenhausärzte Deutschlands (VLK), wird die breite Themenpalette des Kongresses in seiner Begrüßungsrede vorstellen. Ein weiteres Thema des Eröffnungstages ist die Weiterentwicklung des Fallpauschalensystems. Die Veranstaltung „Das G-DRG-System 2020“ der Deutschen Krankenhausgesellschaft (DKG) bietet ein Forum für Information und Diskussion rund um die Klinikvergütung. Gleichzeitig werden die Experten ausführlich über die Herausforderungen des Entgeltsystems für psychiatrische und psychosomatische Einrichtungen informieren.

Ein Themenschwerpunkt des Kongresses ist das „Krankenhaus-Träger-Forum“ unter dem Tagungsvorsitz von DKG-Präsident Dr. Gerald Gaß, das zentrale Herausforderungen der Krankenhäuser in zwei großen Themenblöcken behandeln wird. Im ersten Teil wird der aktuelle Stand der Reform der ambulanten Notfallversorgung analysiert. Sabine Dittmar,  gesundheitspolitische Sprecherin der SPD-Bundestagsfraktion, wird in ihrem Vortrag mögliche Reformansätze vorstellen und mit Klinikvertretern und Kassenärzten diskutieren. Im zweiten Teil wird die Krankenhausplanung im Fokus stehen. Unter dem Tagungsvorsitz von DKG-Hauptgeschäftsführer Georg Baum werden die Möglichkeiten und Grenzen der Regulierung über Qualitätsinstrumente ausgelotet.

Der Deutsche Krankenhaustag dient auch als Plattform für Erfahrungsaustausch und anregende Diskussionen zur fortschreitenden Digitalisierung im Gesundheitswesen. Breiten Raum nehmen dieses Jahr Vorträge zur „Elektronischen Patientenakte 2021“ ein. Gleichzeitig werden Projekte wie „Digitaler Check.in im Krankenhaus – Patientenaufnahme per App“ in der ENTSCHEIDERFABRIK vorgestellt. In diesem Jahr wird auch wieder der „Start up & Digitalisierungspreis“ vergeben. Beim Tag der Kommunikation steht die Krisenkommunikation ganz oben auf der Agenda. Unter dem Motto „Was ist eine Krise und wozu bedarf es einer Krisenkommunikation?“ werden die Referenten über neueste Entwicklungen referieren. 

Ein weiteres zentrales Thema des Kongresses wird eine der umfassendsten Reformen der Krankenhausfinanzierung seit Einführung der DRG-Fallpauschalen sein: die Ausgliederung der Personalkosten für die Pflege am Bett. Neu im Kongressprogramm ist daher das Kompakt-Seminar „Das neue Pflegebudget – wie wird’s gemacht?“. Ebenfalls neu ist der „Marktplatz“, der den Besuchern einen Ideenaustausch zur Umsetzung geeigneter Maßnahmen des Pflegestärkungsgesetzes bietet. Praxisorientiert ist auch wieder das Forum „Pflege im Krankenhaus“: „Personalbemessungsinstrument im Krankenhaus“, „Dienstplan als Beitrag zur Mitarbeiterzufriedenheit“  und „Patientenberatung“ sind nur eine kleine Auswahl des umfangsreichen Themenangebots. 

Unter dem Tagungsvorsitz von Kongresspräsident Dr. Michael Weber werden Experten aus Bundespolitik und Klinik zusammen mit MDK-Vertretern im VLK-Forum die „Zukünftige Rolle des MDK“ angesichts der Neuordnung der Abrechnungsprüfungen und des MDK-Reformgesetzes unter die Lupe nehmen. In weiteren Veranstaltungen werden beim 42. Deutschen Krankenhaustag aktuelle Themen wie Patientenrechte (Fachtagung des Bundesverbandes der Patientenfürsprecher in Krankenhäusern), Medizinische Versorgungszentren oder neueste Trends in der Krankenhausarchitektur diskutiert.

Unter dem Motto „Gesundheitsversorgung in Europa: Highlights im Krankenhausmanagement“ steht der Europatag der Europäischen Vereinigung der Krankenhausmanager (EVKM) im Rahmen des Krankenhaustages. Themen werden beispielsweise die Folgen des Brexit für europäische Kliniken und die Gesundheitsversorgung in europäischen Ländern wie Luxemburg, Polen, Portugal, Schweden und der Schweiz sein. Auch das Thema „Patientensicherheit geht vor – Verfahren Medizinprodukte“ wird aufgegriffen.  





























Als zentrales Informations- und Diskussionsforum führt der Deutsche Krankenhaustag die verschiedenen im Krankenhaus tätigen Berufsgruppen zusammen und bietet die Möglichkeit, in gesundheitspolitischen und praxisorientierten Vorträgen über die spezifischen Herausforderungen der jeweiligen Bereiche zu diskutieren. Die Veranstalterin, die Gesellschaft Deutscher Krankenhaustag (GDK), erwartet an den vier Kongresstagen über 1.600 Besucher aus Kliniken und Gesundheitspolitik.

Weitere Informationen finden Sie im beigefügten Kongressprogramm und unter www.deutscher-krankenhaustag.de.

Der Deutsche Krankenhaustag ist die wichtigste Plattform für die deutschen Krankenhäuser und findet jährlich im Rahmen der MEDICA statt. Die Gesellschaft Deutscher Krankenhaustag mbH (GDK) hat die Aufgabe, den Deutschen Krankenhaustag auszurichten sowie Ausstellungen, Kongresse, Tagungen und Symposien durchzuführen, zu fördern und zu unterstützen. Gesellschafter der GDK sind die Deutsche Krankenhausgesellschaft (DKG), der Verband der Leitenden Krankenhausärzte Deutschlands (VLK) und der Verband der Krankenhausdirektoren Deutschlands (VKD). Der Pflegebereich ist durch die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Schwesternverbände und Pflegeorganisationen in Deutschland (ADS) und den Deutschen Berufsverband für Pflegeberufe (DBFK) in die Arbeit der GDK eingebunden.
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